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Am Aschermittwoch beginnt die Fasten-
zeit. Während ich diese Zeilen schreibe, 
steht auf meinem Schreibtisch ein kleiner 
Vormittagssnack und eine Tasse Kaffee - 
obwohl ich gefrühstückt habe und das Mit-
tagessen nicht mehr weit ist. Ich esse gern 
und auch sehr regelmäßig. Ohne Frühstück 
aus dem Haus zu gehen oder ohne Abend-
brot ins Bett, könnte ich mir nicht vorstel-
len. Zum Fasten eigne ich mich offensicht-
lich nicht. Vor Jahren habe ich mal ver-
sucht, sieben Wochen lang „eingeschränkt“ 
zu fasten. Ich habe alle Zwischenmahlzei-
ten und Snacks weggelassen und nur noch 
zu den Hauptmahlzeiten gegessen. Den 
einzigen Effekt, den ich nach sieben Wo-
chen Selbstkontrolle verspürte, war eine 
Gewichtsreduktion und schlechte Laune. 
Keine Spur von geistiger oder geistlicher 
Befreiung.  
Deswegen nutze ich die Fastenzeit seitdem 
auf andere Art und Weise. Ich versuche 
etwas bewusst zu tun oder zu lassen. Das 
Motto der Aktion „7 Wochen ohne“ hilft 
mir dabei. In diesem Jahr geht es um das 
Üben, um die Anwendung dessen, was 
man weiß oder gelernt hat.  
Deswegen habe ich mir vorgenommen, das 
umzusetzen, was für mich den Kern unse-
res Glaubens ausmacht, und was ich in 
unseren Kirchen an den Sonntagen predi-
ge. Auf eine Formel gebracht ist dies ein 
Satz aus dem Segen einer Morgenandacht. 
Darin heißt es: „Die Liebe sei der Maßstab 
für alles, was ihr tut.“ Liebe als Maßstab 
für alle meine Taten, meine Worte, meine 
Gedanken. Was heißt das konkret? Ich übe 
mich in der Liebe. Der Liebe zu meinen 
Kindern, auch wenn sie gerade mal wieder 
ein Möbelstück angemalt oder das Wohn-
zimmer verwüstet haben. Ich werde 

schimpfen und sie 
dann in den Arm 
nehmen und sagen: 
Ich hab dich lieb.  
Ich übe mich in der 
Liebe zu den Men-
schen, die mir in 
meinem Alltag be-
gegnen. Ich übe 
mich darin, mir Zeit 
für ein Lächeln, 
einen freundlichen 
Gruß, ein offenes 
Ohr, eine kleine Geste der Wertschätzung zu 
nehmen.  
Ich versuche ,in allen Menschen das Beste 
zu erkennen und sie nicht zu verurteilen, 
auch wenn sie mir auf die Nerven gehen, 
mich verletzen oder ich mich von ihnen an-
gegriffen fühle. Ich werde mich darin üben, 
einen Moment zu meinen Emotionen auf 
Distanz zu gehen und zu sehen, welche Be-
weggründe hinter den Handlungen oder 
Worten der anderen stehen. Dann werde ich 
ihnen trotzdem widersprechen und mich mit 
ihnen auseinandersetzen, aber in einer Hal-
tung der Nächstenliebe. 
Das alles wird nicht leicht. Aber gerade des-
wegen passt es zum Motto von 7 Wochen 
ohne: ÜBEN! Üben heißt noch nicht kön-
nen. Üben heißt machen und sehen, wie weit 
man kommt.  
Mein Plan, wenn ich auf die Fastenzeit in 
diesem Jahr blicke: Ich werde vermutlich 
kein Gewicht verlieren und meinen Körper 
nicht entgiften. Aber vielleicht wird mein 
Herz ein Stück größer sein. Das hoffe ich.   
Bleiben Sie behütet! 
                                                                                 
Ihre Pastorin Christina Riegert 

Übung macht den Meister 
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   4  Aktuelles   

Tauferinnerung 

Viele von uns wurden als Kinder 
getauft, als wir nicht mal ein Jahr 
alt waren. So haben wir oft keine 
Erinnerung an unsere eigene Tau-
fe. Das ist schade. Außerdem ist 
mit der Taufe das Glaubensleben 
nicht fix und fertig, sondern entwi-
ckelt sich im Lauf der Jahre immer 
weiter. Damit das gut klappt, ge-
hört die Auseinandersetzung mit 
dem Glauben dazu. Einen Beitrag 
dazu wollen wir mit unserem Tau-
ferinnerungsgottesdienst leisten. 
Dabei steht natürlich die Taufe im 
Mittelpunkt und was sie für uns 
jetzt bedeutet. 
Alle Kinder, die vor fünf Jahren, 

also 2016, hier in Hambergen o-
der Wallhöfen getauft wurden, 
laden wir dazu persönlich ein. Da-
zu bekommt ihr rechtzeitig eine 
Einladung von uns. Sollte das ein-
mal nicht klappen oder seid ihr 
vielleicht in einer anderen Kirche 
getauft worden, dann meldet euch  
im Pfarrbüro. Gerne könnt ihr hier 
mit uns feiern. Wir freuen uns 
darauf, euch am 13. März will-
kommen zu heißen. Wir feiern 
diese Gottesdienste um 9.30Uhr 
in Hambergen und um 11.00 
Uhr in Wallhöfen.  

Tauffest am Pfingstsonntag, 5. Juni 2022 

Die vergangenen zwei Jahre haben 
es Familien schwer gemacht, die 
Taufe in großer Runde zu feiern, 
und viele Taufen wurden aufge-
schoben. Wir als Kirchengemein-
den Hambergen und Wallhöfen la-
den herzlich zu einem Tauffest am 
5. Juni ein. Wir wollen einen bun-
ten Gottesdienst feiern und an-
schließend gesellige Stunden ver-
bringen. Details folgen bald. Wenn 

Sie Interesse 
haben, an 
diesem Tauf-
gottesdienst 
mit anschlie-
ßender Tauf-
feier teilzu-
nehmen, 
melden Sie 

sich gern schon im Pfarrbüro. 



 

 

5 buten+binnen 

#kirche2030 – gemeinsam mehr 
sehen 
Die Kirche macht sich auf den 
Weg! In den Gemeinden und Insti-
tutionen unserer Landeskirche 
zwischen Harz und Wattenmeer 
verändert sich gerade vieles. Auf 
der einen Seite nimmt die Bindung 
an die Kirche ab, auf der anderen 
Seite hat die Sorge um die Seele 
Konjunktur. Mit den Mitglieder-
zahlen sinken die Einnahmen. Zu-
gleich wachsen die Herausforde-
rungen im unmittelbaren Umfeld. 
Wie soll Kirche in 10 Jahren aus-
sehen? Wo wollen wir hin? Wo 
werden wir gebraucht? Was müs-
sen wir bewahren? Was können 
wir loslassen? Welche Strukturen 
der Landeskirche oder in unseren 
Gemeinden behindern uns bei un-
serem Aufbruch und müssen des-
wegen verändert werden? Diesen 
Fragen widmet sich der Prozess 
#kirche2030. Es geht darum, Lö-
sungen und Ideen für die eigenen 
Kirchengemeinden, Regionen und 
Kreise zu finden. 
Auch in unserem Kirchenkreis 
spielen die Überlegungen zu der 
Zukunft der Kirche eine große 
Rolle. Zum einen müssen sich alle 
Gemeinden mit den veränderten 
Rahmenbedingungen durch die 
Finanzplanung auseinandersetzen. 
Zum anderen entstehen auch schon 
jetzt Projekte und neue Ideen. Bei 
einer Zukunftssynode haben sich 
im vergangenen Jahr die Delegier-

ten der Kirchenkreissynode mit 
den Mitgliedern des Kirchenkreis-
jugendkonvents ausgetauscht und 
sich Fragen zur Zukunft der Kir-

che gestellt, neue Perspektiven 
gewonnen und Anregungen mit-
genommen.  
Alle Kirchengemeinden beschäf-
tigt im Moment die Frage der Zu-
kunft von Kirche, und deswegen 
ist es gut, sich zu vernetzen, von 
anderen zu lernen oder seine eige-
ne Erfahrung weiterzugeben. Die-
se Vernetzung und Hilfe beim 
Prozess soll #kirche2030 leisten, 
unter anderem durch die Unter-
stützung eines Zukunftsprozess-
Teams, das als Dienstleister bei 
den Entwicklungen zur Seite 
steht. 
Mehr Informationen und ein 
Interview mit dem Vorsitzenden 
des Kirchenkreisjugendkon-
vents Lasse Kück findet man 
unter https://www.landeskirche-
hannovers.de/evlka-de/zukunft 
oder in den sozialen Netzwerken 
unter #kirche 2030.  

Zukunft Kirche 
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7  Kindergarten Hambergen 

 Integrationskindergarten „Arche“ 
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper  

E-Mail:  kts.hambergen@evlka.de 
 www.arche-hambergen.de 

Ein etwas anderer Jahresrückblick 

Unser Kindergarten ABC 2021 
      
A: Andachten, Auszubildende(5),  
Arche,  
B: Backen, Basteln, Bewegungsland-
schaften, Bufdi, Bücher, Beten, Bauen 

C: Christliche Werte, Corona 
D: Dienstbesprechungen, Denken, 
draußen sein, Desinfektion 
E: Eingewöhnung, Elternabend, 
Elterngespräche, Entdecker 
F: Frühstück, Freundschaften, Fotos, 
Facebook 
G: Gartentag, Geburtstage, Geschichten, 
Gemeindehaus, Gesundheit 
H: Handpuppen: Mimi, Mauli, Romeo, 
Händewaschen, Homepage 
I: Integration, Interessen, Impfen 
J: Jahresplan, jubeln, jede/r ist hier 
wichtig 
K: Kinder, kreativ sein, klingeln beim 
Türdienst, Kerzen, Kohorten, Kirche 
L: Laternenfest, Logopädie, Lachen, 
lustig sein, Lieder singen 
M: Miteinander, mutig sein, malen 
Mittagessen, Morgenkreise 
N: Neugierig sein, Naturerlebnisse 
O: Offene Arbeit, Organisation, Öffent-

lichkeitsarbeit, Öffnungszeiten 
P: Projekte, Pastor Beißner, Planung, 
Psychomotorik, Pandemie, Portfolio 
Q: Qualitätsmanagment, Quatsch ma-
chen, Quatsch erzählen 
R: Rituale, rennen, Rollerbahn,  
rutschen, Ranzenparade 
S: Sprechstunde mit Gott, Suki,  
Schulkinderprojekt, Singkreis, Spaß, 
Studientage, Spiel, schneiden, schaukeln, 
Sprach - Kita 
T: Turnen, Teamarbeit, Tanz, Türdienste 
U: Unterstützung, Überraschungen 
V: Vorlesetag, Verabschiedungen, Ver-
kleiden, Vorweihnachtszeit 
W: Weihnachtstheater, Waldbesuche, 
Wir – Gefühl, Winterwetter 

X: Hexen, Drachen, Prinzessinnen und 
viel mehr 
Y: Yoga 
Z: Zusammenarbeit mit Eltern, Zusam-
menarbeit mit der Grundschule 
 
Wir wünschen euch allen ein gutes, 
gesundes neues Jahr 2022.  
Auf dass es viele schöne Glücksmo-
mente für uns bereithält! 
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9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev. Kindergarten Wallhöfen  
Kommissarische Leitung: Petra Achilles - Wallhöfen, Schulstr. 9   
Tel. 04793 3963  - E-Mail: KTS.Wallhoefen@evlka.de  

                        Besuch von der Zahnfee 

Endlich durfte die Zahnfee uns wieder 
im Kindergarten besuchen. Alle Kinder 
waren ganz aufgeregt, und die Kinder, 
die sich noch an das letzte Mal erinnern 
konnten, fragten sich, ob Kroki wohl 
auch wieder dabei ist. 
Erst hat die Zahnfee uns eine Geschichte 
von Kroki erzählt, der geht nämlich 
auch in den Kindergarten. Dort spielt er, 
genau wie die Kinder in unserem Kin-
dergarten. Kroki frühstückt auch im 
Kindergarten, das ist genau wie bei uns, 

aber Kroki putzt sich in seinem Kinder-
garten auch die Zähne. Die Zahnfee hat 
die Kinder gefragt, was es denn so alles 
gibt zum Frühstück, Brot, Banane, Ap-
fel, Weintrauben und vieles mehr, aber 
Bonbons und Lollis gehören nicht auf 
den Frühstückstisch, das sind Nascherei-
en. Elias hat uns vom Besuch der Zahn-
fee und der Zahnärztin berichtet. ,,Ich 
hab nen Durchbruch und ein paar Zähne 
sind bei mir raus, hat sie auch gesagt. 
Die sind bei der Zahnfee. Die Zahnfee 
hat gesagt, ich darf gar keine Süßigkei-
ten essen, nur eine Süßigkeit an einem 
Tag.“ 
Nach der Geschichte durften alle Kin-
der, die sich getraut haben, mit der gro-
ßen Zahnbürste die Zähne von Kroki 

putzen. Da hieß es: „Ritsche, Ratsche 
hin und her, Zähneputzen ist nicht 
schwer.“ Und: „Kreise, kreise rundher-
um Zähneputzen ist nicht dumm“. Am 
Ende dann nochmal „Fege aus, fege aus, 
alle Krümel müssen raus“. Dann strahl-
ten die Zähne von Kroki wieder. 
In der Krippe bei den kleinen Kindern 
war Kroki ganz lieb, aber bei den größe-
ren Kindergartenkindern hatte er den 
Schalk im Nacken. Da wurden die Kin-

der doch tatsächlich von ihm mit Wasser 
bespritzt.  
Am Ende gab es für alle Kinder noch 
eine Zahnbürste, und die Großen haben 
auch noch einen Zahnputzbecher und ein 
Leuchtband von Kroki bekommen.  
Am nächsten Tag kam uns dann die 
Zahnärztin besuchen. „Die hat mir in 
den Mund geguckt“, erklärte Carlotta 
und Insa teilte uns mit: „Die hat unsere 
Zähne gezählt.“ Auch Joris hat seine 
Zähne gezeigt und stolz erzählt: „In mei-
nen Mund hat sie auch geguckt und mei-
ne Zähne gezählt. Ich habe oben und 
unten gute Zähne.“  
Liebe Grüße und ein frohes neues 
Jahr wünschen Kindergarten und 
Krippe Wallhöfen 

mailto:KTS.Wallhoefen@evlka.de


   10  aus Wallhöfen  

Neue Gesichter im  Ev. Kindergarten Wallhöfen 

Hallo, 
ich bin Janina Speer und das 
neue Gesicht im Ev. Kindergarten 
Wallhöfen.  
Ich bin 35 Jahre alt und komme 
aus Scharmbeckstotel. Studiert 
habe ich 'Public Health', jedoch 
habe ich mich für einen zweiten 
Bildungsweg als Erzieherin ent-
schieden. Meine Ausbildung habe 
ich im Sommer 2021 beendet und 
freue mich über die Arbeit am 
Kind. 
Mein neues Team ist sehr harmo-
nisch und gut aufeinander abge-
stimmt. Ich bin froh, dass ich so 
toll aufgenommen wurde und hof-
fe, hier viele Jahre gemeinsam mit 
den Kollegen verbringen zu dür-
fen.  

Die enge Zusammenarbeit zwi-
schen Kindergarten und Kirche 
finde ich schön. Ich selbst bin in 
einem kirchlichen Kindergarten 
aufgewachsen, und es war mit die 
schönste Zeit in meiner Kindheit.  
Liebe Grüße und vielleicht sehen 
wir uns ja in Wallhöfen. 
Janina Speer 

Mein Name ist Mona Ahrens, ich 
bin 20 Jahre alt und wohne in 
Barchel. Das ist ein Ortsteil von 
Oerel. Im Sommer 2021 habe ich 
meine Ausbildung zur Sozialpä-
dagogischen Assistentin absol-
viert. Anschließend bin ich im 
August 2021 im Ev. Kindergarten 
Wallhöfen angefangen zu arbei-
ten.  
Ich freue mich nun, Mitglied des 
Ev. Kindergartens Wallhöfen zu 
sein. Nun freue ich mich auf viele 
neue Abenteuer und Entdeckun-
gen, die ich mit den Kindern sam-

meln kann und erleben darf.  
Außerdem freue ich mich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit den El-
tern. 
Mona Ahrens 



11  Andacht/Veranstaltung 

              Andachten zum Jugendkreuzweg 2022 

Am 11. Februar 2022 findet um 19.30 
Uhr in der Kirche zu Hambergen ein 
Konzert mit den Tenören4you statt. Toni 
Di Napoli und Pietro Pato entwickeln 
und präsentieren seit nunmehr 10 Jahren 
ihr stilvolles und fabelhaftes Gala-
Konzertprogramm. 
Toni und Pietro standen auf großen Büh-
nen gemeinsam mit Namen wie Hel-
mut Lotti, Kim Fisher, Tom Gaebel, San-
dy Mölling und dem Filmorchester Ba-
belsberg.  
Ein atemberaubendes Erlebnis mit den 
berühmtesten, legendären Welthits aus 
Pop, Klassik, Musical, Filmmusik wie: 
Ave Maria – Nessun Dorma – Amazing 
Grace – Moon River – Das Phantom der 
Oper – My heart will go on – Der Köni-
der Löwen und viele mehr. 

Karten sind im Vorverkauf im Pfarr-
büro, bei Sackmann und an der 
Abendkasse erhältlich. Für den Einlass 
ist die 2G Regelung verpflichtend. Ände-
rungen aufgrund der aktuellen Lage vor-
behalten. 

Irgendwas trägst du bestimmt mit 
dir rum. Und damit sind nicht Ge-
genstände gemeint oder deine Klei-
dung. Oft gibt es Situationen, die 
dich belasten. Doch nur, weil du es 
tragen kannst, heißt es nicht, dass 
es leicht ist. Wie gehst du mit Ver-
letzungen und Belastungen in dei-
nem Leben um? Zeigst du sie? 
Und, wer oder was hilft dir?                                                    
Getaped: verbunden – gestützt – 
geheilt ist das Thema, unter dem 
wir in dieser Passionszeit im März 
und April wieder Andachten von 
Jugendlichen für Jugendliche feiern 
wollen. Die Termine werden im 
Konfus verteilt und dann auch auf 
unserer Homepage zu finden sein. 
  
Diakonin Uta Pralle-Häusser 
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Rückblick 

 

Am Beginn des neuen Jahres darf ich 
wieder „Danke!“ sagen! Im Herbst 
hatten wir um das Freiwillige Kirch-
geld gebeten, und es sind insgesamt 
8.640 € an Spenden zusammen ge-
kommen. Einen Teil der Summe wer-
den wir- wie angekündigt- für die 
Neugestaltung des Konfirmanden-
saals verwenden. Die können wir 
dank Ihrer Spenden bald angehen. 
Einen weiteren Teil der Summe le-
gen wir für den Innenanstrich der 
Kirchendecke zurück. Hier laufen zur 
Zeit die Voruntersuchungen, die auf-
grund des Denkmalschutzes nötig 
sind. Die übrige Summe steht den 
verschiedenen Bereichen der Ge-
meindearbeit zur Verfügung. Allen 
Spenderinnen und Spendern sagen 
wir als Kirchenvorstand herzlichen 
Dank für diesen Beitrag! 
Herzlich danken wir all denen, die 

sich am Ad-
vents- und 
Weihnachts-
schmuck der 
Kirche betei-
ligt haben: 
Den Damen 
der Frauenhil-
fe Lüb-
berstedt für 
das Binden 
des Advents- 
und Türkran-
zes; Bernhard 

Kück für den Weihnachtsbaum; so-
wie den freiwilligen Helfer*innen für 
das Aufstellen und Schmücken des 
Baumes. 
Die nunmehr 12. Sterntaleraktion 

lief genauso gut wie in den vergange-
nen Jahren. Durch den eingeschränkten 
Publikumsverkehr in Gemeinde- und 
Rathaus wurden etwas weniger Sterne 
gepflückt, sodass wir als Kirchenge-
meinde mehrere Geschenke besorgt 

haben. Dafür waren uns die Geldspen-
den sehr willkommen. Ein besonderes 
Dankeschön gilt den Mitarbeitenden 

des Malereibetriebs B & O, die eine 
Spende von 200,-€ für die Aktion über-
reichen konnten. Mit rund 100 Teil-
nehmenden waren etwa so viele Wün-
sche zu erfüllen wie im Vorjahr. Auch 
die Ausgabe lief reibungslos unter den 
geltenden Hygienebedingungen. Vie-
len Dank allen, die sie sich an der 
Sterntaleraktion beteiligt haben. Diese 
Hilfe kommt vor Ort an! 
 
   Pastor Björn Beißner 
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         Statistik 
 

In dieser Ausgabe stellen wir einige 
Zahlen des kirchlichen Lebens des 
vergangenen Jahres vor. 2021war wie 
2020 kein „normales“ Jahr, was die 
Zahlen auch widerspiegeln. Gottes-
dienste fanden zwar wieder regulär 
statt, aber oft in kleinerem Kreis. 
Viele Paare haben ihre Trauung ver-
schoben, und auch Taufen fanden nur 
in kleiner Runde statt oder wurden 
ebenfalls aufgeschoben. 
Nach wie vor erhalten wir nur in Ein-
zelfällen Rückmeldung über die 
Gründe eines Kirchenaustritts, ob-
wohl jede/r Ausgetretene einen ano-
nymen Fragebogen mit der Bitte um 
Rücksendung erhält. Teils stoßen 
sich die Menschen an kirchenpoliti-

schen Entscheidungen, wie z.B. der 
Unterstützung der Seenotrettung oder 
an anderen Dingen, auf die wir als 
Gemeinde keinen Einfluss nehmen 
können. 
 
Die Kollekten sind durch die regelmä-
ßig stattfindenden Gottesdienste wie-
der leicht gestiegen. Erfreulicherweise 
waren die Kollekten an Heiligabend 
mit rund 900,-€ annähernd auf Vor-
jahresniveau, sodass die Arbeit von 
Brot für die Welt kräftig unterstützt 
wurde. Auch die Diakoniekollekten 
blieben konstant, sodass wir den ge-
stiegenen Bedarf vor Ort gut handha-
ben können.  
Vielen Dank Ihnen und Euch allen. 

Gemeindeleben 2021 2020 

Gemeindeglieder 3542 3623 

Taufen 14 18 

Trauungen 2 2 

Trauerfeiern und Beisetzungen 49 31 

Konfirmationen 25 32 

Übertritte und Aufnahmen 4 3 

Austritte 41 51 

      

Kollekten und Spenden     

Kollekten in Gottesdiensten 6.369,04 € 4.929,65 € 

Diakoniegaben 1.815,20 € 1.605,35 € 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 8.640,- € 8.220,- € 

Mitarbeitendenfeier 
Den 20. Februar hatten wir als Ter-
min für die Mitarbeitendenfeier ins 
Auge gefasst. Momentan sieht es 
nicht danach aus, als würden wir da 
in großer Runde zusammenkommen 
können. Wir behalten das im Auge 

und laden zu einem neuen Termin ein, 
sobald es möglich ist. Diese wichtige 
Tradition und Gelegenheit „Danke“ 
zu sagen, wollen wir nicht aus den 
Augen verlieren. 
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Kirche mit Kindern 
Alle Kinder im Kindergarten- und Grund-
schulalter laden wir herzlich zu unserer 
Frühjahrsstaffel in den Kindergottesdienst 
ein. Wir treffen uns (sofern möglich) am 
4., 11. und 18. März von 15.00 Uhr bis 
16.30 Uhr im Gemeindehaus. Durch Aus-
hänge und auf der Homepage werden wir 
kurzfristig einladen.  
Unter demselben Vorbehalt steht unsere 
Einladung zum Familiengottesdienst am 
27. März. Gemeinsam mit dem Team 
und den Kindern aus der Arche planen 
wir einen bunten Gottesdienst um 
9.30Uhr in der Kirche. Sollte dieser 
dann (noch) nicht möglich sein, ge-
ben wir rechtzeitig einen Ersatzter-
min bekannt.  
Zusätzlich zu der Freitagsstaffel 
findet seit September auch wieder 
der Kindergottesdienst am Sonn-
tag statt.  
Wir treffen uns einmal im Mo-
nat im Gottesdienst in der 
Kirche. Die nächsten Termi-
ne sind der 27. Februar 
und der 20. März. Hier 
beginnen wir den Gottes-
dienst zusammen mit der Ge-
meinde. Nach dem Anzünden unserer 
Kindergottesdienstlaterne verlassen wir 
mit allen Kindern (und wer möchte, auch 
mit Begleiterwachsenen) den Gottes-
dienst und wechseln die Räumlichkeit. In 

unserem Raum ankommen, bauen wir 
gemeinsam den Altar auf, hier darf jedes 
Kind mitmachen. Wir lesen und erleben, 
meist angelehnt an den Lesungstext des 
Gottesdienstes der Großen eine Ge-
schichte zum Thema. Häufig haben wir 
hier tatkräftige Unterstützung von Play-
mobilfiguren, die die Geschichten immer 
noch etwas lebendiger machen. Im An-
schluss wird gebastelt, gesungen und 
gebetet. Wir beschließen den Kindergot-
tesdienst mit einem Segen. Gerne laden 
wir danach alle Kinder und Anverwand-
ten, und wenn Corona es wieder zulässt, 
auch gerne alle anderen Gottesdienstbe-

sucher auf ein gemeinsames Bei-
sammensein bei Kaffee, 

Saft oder Wasser ein. 
Manchmal gibt es 

auch leckeren Kuchen, 
so wie an Erntedank.  

Annett Grün und Evi 
Bischoff freuen sich sehr, 

wenn ihr vorbeischaut. Es 
dürfen gerne Kinder allen 

Alters teilnehmen. Im Got-
tesdienstplan ist der Sonntag 

mit Kindergottesdienst immer 
an dem „Kirche mit Kindern“-

zeichen zu erkennen. Zusätzlich 
gibt es auch immer Aushänge mit dem 
Thema.  
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Barmherzigkeit – was ist das ……Gut, dass einer hilft!! 

In unserer letzten Kinderkirchenstaffel 
im Jahr 2021 haben wir uns mit dem 
Thema Barmherzigkeit und Hilfe ausei-
nandergesetzt. Erst ging es um Sankt 
Martin, der den meisten Kindern aus 
Kindergarten und 
Schule bereits gut 
bekannt war. So ha-
ben sie sich super 
eingebracht, und wir 
haben die Geschichte 
gemeinsam lebendig 
erzählt und gelebt. 
Natürlich durfte da 
eine Laterne nicht 
fehlen, die wir zu-
sammen mit den 
Kindern gebastelt 
haben. Ebenso war 
der barmherzige Sa-
mariter ein Thema, 
dessen Wirken die 
Kleinen wissbegierig 
„aufgesogen“ haben. 
Zu guter Letzt hatte 
Pastorin Riegert noch eine Geschichte 
über Barmherzigkeit mitgebracht, die 
von einem Biber erzählt, der den Tieren 
im Wald, die vor einem Sturm flüchten, 
Obdach bietet. Und als all diese Tiere in 
seinem Bau sind, gibt es ein Fest. Für 
uns ein Grund, auch mit den Kindern 
ein Fest zu feiern mit Waffeln am Stiel. 
Das war ein Schmaus…. 
Nach der Staffel ging es nahtlos über in 
die Vorbereitungen und Proben für un-
ser Krippenspiel am Heiligen Abend. 
Endlich wieder Weihnachtsgottesdienst. 
Endlich wieder Anspiel. Sowohl die 
Kinder wie auch wir als Kinderkirchen-
team haben uns so sehr darauf gefreut. 
Und das haben wir gespürt. Mit wel-
chem Eifer die Kinder dabei waren! Es 
hat so viel Spaß gemacht. Das Ergebnis 

konnte sich sehen lassen...                                                    
Wir danken den Kindern, mit denen Ge-
schichten zu erarbeiten, zu basteln, zu 
singen und zu spielen uns so unendlich 
viel Spaß macht. 

 
Allen Kindern, Eltern und Lesern 
wünschen wir ein frohes, gesegnetes 
und gesundes Jahr 2022.  
Bleibt behütet. 
 
                                                             
Euer Kinderkirchenteam Wallhöfen 
Bärbel, Birgit, Elke und Ivonne 
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                         Wir sagen Danke ! 

Wir bedanken uns bei allen Spendern, die 
auch in diesem Jahr unserer Bitte um den 
Freiwilligen Kirchenbeitrag nachgekom-
men sind. Bis jetzt sind bereits 3460,€ 
eingegangen. In diesem Jahr planen wir 
mit diesen Mitteln einen Teil der Sitz-

polster auf den Bänken in der Kirche zu 
erneuern, die sehr in die Jahre gekommen 
sind. Ohne Ihre Hilfe wäre dies nicht 
möglich. Deshalb nochmals von Herzen:  
Vielen Dank! 

        Einführung einer neuer Kirchenvorsteherin 

Am 31.12.21 haben wir im Gottesdienst 
zum Silvesterabend Frau Bärbel Fritz 
als neue Kirchenvorsteherin in ihr Amt 
eingeführt. Darüber freuen wir uns sehr, 
wünschen Gottes Segen für ihre Arbeit in 
unserer Gemeinde und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit. Sie wurde durch den 
Kirchenvorstand und den Kirchenkreis-
vorstand berufen und tritt an Stelle des 
im März letzten Jahres ausgeschiedenen 
Hini Thäle. Somit ist der Kirchenvor-
stand wieder mit fünf Personen besetzt. 
Vakant ist noch die Stelle von Uta Keller, 
die im Oktober wegen Veränderung ihres 
Arbeits-und Wohnortes ausgeschieden 

ist. Wir hoffen auch hier in naher Zu-
kunft eine Neubesetzung vornehmen zu 
können.  
  E.Gantzkow, Vorsitzende des 
  Kirchenvorstands                
 

                             Hallo, ich bin die Neue!! 
Mein Name ist Bärbel Fritz. Ich bin 49 
Jahre alt und manage eine siebenköpfige 
Patchworkfamilie. Seit 2008 lebe ich in 
der Kirchengemeinde Wallhöfen, seit 
2011 bin ich im Kinderkirchenteam eh-
renamtlich tätig. Hauptberuflich bin ich 
Inklusionsassistentin. 
Kirche war für mich immer ein Ort der 
Ruhe und Entschleunigung. Durch mein 
Mitwirken in der Kinderkirche wurde 
mir bewusst, wie bunt und vielfältig Kir-
che auf der anderen Seite sein kann. Die-
se Mischung macht es aus. 
Als Pastorin Riegert mich fragte, ob ich 
Teil des Kirchenvorstandes werden 
möchte, habe ich mir die Entscheidung 
nicht leicht gemacht. Schlussendlich 
habe ich mich entschieden, die Heraus-

forderung anzunehmen und mich mit 
Kraft und Ideen (oder wie meine Oma 
immer sagte: „Mit Geduld und Spucke“) 
einzubringen. Es ist immer interessant, 
hinter die Kulissen zu schauen. Und keine 
Institution funktioniert von alleine, son-
dern braucht viele helfende Köpfe und 
Hände. 
Ich hoffe, durch meine 
Mitarbeit dazu beitra-
gen zu können, das Ge-
meindeleben lebendig 
und bunt aber auch be-
sinnlich und entschleu-
nigend zu halten und 
freue mich, mit den 
anderen Kirchenvorstandsmitgliedern in 
Ihrem Sinne zusammenzuarbeiten. 
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Großes Dankeschön ! 

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum, 
wie treu sind deine Blätter, 
du grünst nicht nur zur Sommerzeit, 
nein, auch im Winter, wenn es schneit. 

Leider ist Weihnachten schon wie-
der vorbei! Aber ich möchte im 
Namen des Kirchenvorstandes an 
dieser Stelle noch einmal 
„Dankeschön“ sagen für den wun-
derschönen Weihnachtsbaum in 
unserer Kirche.  
Seit vielen Jahren bekommen wir 
von der Familie Willy Augustin 
einen Weihnachtsbaum für unsere 
Kirche gestellt. Jedes Jahr bangen 
wir, passt er in die Kirche? Ist er zu 
hoch oder zu breit? Aber was 
schreibe ich hier, der Baum war immer 
genau richtig! Willy Augustin hat dafür 
einen guten Blick, die Bäume waren im-
mer ein Highlight. Wenn man Heilig-
abend in die Kirche kommt und der 
Baum dann in seinem Lichterglanz er-
strahlt mit den großen und kleinen Ku-
geln und Sternen, wenn die Kinder davor 

stehen mit ihren leuchtenden 
Augen, dann weiß auch der 
Letzte, jetzt ist Weihnachten!  
Aber auch vor der Kirche fin-
den wir seit einigen Jahren ei-
nen Tannenkranz auch hierfür 
bekommen wir das Tannengrün 
von Willy Augustin. Viele flei-
ßige Hände helfen dabei. 
Manchmal bangen wir, ob das 
Tannengrün reicht. Wenn es 
nicht reicht, so sagt Willy, dann 
meldet euch. Aber es hat immer 

gereicht! Und wenn dann pünktlich zum 
1. Advent der Kranz draußen hängt und 
leuchtet, so ist es eine große Freude für 
die ganze Gemeinde. 
Auch hier ein „großes Dankeschön“ an 
die Familie Willy Augustin.              
                                                                       
Im Namen des Kirchenvorstands      
Magrit Rauf  

                                        Das Jahr 2021 im Überblick 
 
Gottesdienstteilnehmer  2.237 Erwachsene            (2.520 in 2020) 
                                                      426 Kinder   (   442 in 2020)
Insgesamt    2.663 Personen            (2.962 in 2020) 
Abendmahlsteilnehmer       83 Personen            (   103 in 2020) 
Taufen         21     (     17 in 2020) 
Konfirmierte        17     (       9 in 2020) 
Trauungen         1              (       1 in 2020) 
Beerdigungen        23     (     20 in 2020) 
Kirchenaustritte        18               (    13 in 2020) 
Kircheneintritte/Übertritte      2       (       0 in 2020) 
Kollekte    4.979,86 €     (3.631,39 € in 2020) 
Diakonieopfer   1.389,23 €               (   954,29 € in 2020) 
Brot für die Welt      596,27 €     (1.076,33 € in 2020) 
Freiwilliger Kirchenbeitrag 3.460,00 €               (3.945,00 € in 2020) 
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Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 
Ansprechpartner (erreichbar Mo-Fr): 

Liane Hudalla, Tel. 956939 
Margrit Kluge, Tel. 953526 
Waltraud Laue, Tel. 8294 
Hartmut Pukies, Tel. 1243 
Wir kümmern uns darum!  

 
-  

 

 

In dieser Ausgabe fehlen die Angaben zu Taufen, Hochzeiten und Beer-
digungen in unseren Gemeinden. Auf Grund von Krankheit einer Mitar-
beiterin konnten wir die Daten hierzu leider nicht zusammenstellen. Dies 
wird in der nächsten Ausgabe nachgeholt. 
        

Mode für kleines Geld: 
Stöberboden 

im Rathaus in Hambergen, Bremer Str. 2 
montags 9.30-11.30 Uhr  und  

donnerstags  14.30 - 17 Uhr geöffnet  
Bitte beachten: Das Hamberger Rathaus 
gibt genauere Auskunft über Termine. 

 

Vielleicht so, oder doch ganz anders?! 
 
Wir können zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht absehen, ob sich die ge-
setzlichen Rahmenbedingungen in der nächsten Zeit ändern werden. 
Deswegen bitten wir zu beachten, dass alle Ankündigungen zu Veran-
staltungen in dieser Ausgabe unter dem Vorbehalt der dann geltenden 
Bestimmungen stehen. Wir informieren über Änderungen auf unseren 
Homepages, in den Schaukästen und gegebenenfalls in der Presse. 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

Einsatzleitung: Elke Näwig  
Tel. 04793 4322343 
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Nachruf 
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde. 
(Sprüche 3,1) 
 
Am 10. November 2021 verstarb Anke Mester im Alter von 76 Jahren. Wir sind traurig, 
Abschied nehmen zu müssen und wissen sie nun zugleich bei Gott behütet und geborgen.  
Anke Mester gehörte von 2000 bis 2021 dem Kirchenvorstand an und hat sich darüber 
hinaus vielfältig in die Kirchengemeinde eingebracht. Besonders zu nennen sind hier ihr 
Einsatz für die Tombola zum Weihnachtsmarkt, die Leitung des Friedhofsausschusses und 
ihre Mitarbeit im Redaktionskreis der Brüch. Wir verlieren mit ihr ein engagiertes Ge-
meindemitglied, die sich mit großem Herzen und der ihr eigenen Geradlinigkeit stets für 
Gerechtigkeit eingesetzt hat. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere 
Gedanken sind bei ihrer Tochter. 
                                                                   Der Kirchenvorstand 
 

Nachruf 
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen 
bleibt, der spricht zu dem Herrn: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf 
den ich hoffe. Psalm 91,1-2. 
 
Am 8. Januar verstarb Superintendent i.R. Gerhard Chrzanowski im Alter von 87 Jah-
ren. Herr Chrzanowski war von 1977 bis 1988 Pastor der Kirchengemeinde Hambergen. 
Gemeinsam mit seiner Familie hat er das Gemeindeleben gestaltet und geprägt.  
Wir danken ihm seine engagierte Mitarbeit und wissen ihn nun bei Gott geborgen. Möge 
er schauen, was er selbst geglaubt und verkündigt hat. Unsere Gedanken sind bei seiner 
Familie.                                                                                                                                                           
                                                                   Der Kirchenvorstand 

Nachruf         
                                               Die Kümmerer trauern um 
                        
                                                          Ernst Leu 
       Ernst hat viele Jahre Fahrrad -,Spargel - sowie Kohl - und Pinkeltouren organisiert. 
          Er war in unserer Kümmerer-Reihe der Verbindungsmann zur Gruppe  55+. 
 
                                                      Das Lenkungsteam 
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Besuchsdienstkreise  

Hambergen: Margarete Wellbrock, Tel. 04793 9578801 
Wallhöfen: Elfie Gantzkow, Tel. 04793 3123 
Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus, 10 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: freitags, Gemeindehaus, 10 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: findet bis auf weiteres nicht statt. 
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: findet bis auf weiteres nicht statt. 
Frauenhilfe Wallhöfen: 2. Dienstag im Monat,  Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: letzter Donnerstag im  Monat, Gemeindehaus, 19 Uhr  

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Repair Café der Kümmerer 

4 x im Jahr im Gemeindehaus in Hambergen  

Senioren  

Handarbeitskreis: am 1. Mittwoch im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz: vorerst kein Treffen 
Seniorensitztanz: 14tägig montags, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: am 15.Oktober beginnt das Kaffeetrinken                     
wieder (15-17 Uhr). 
„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  
am letzten Freitag  im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Elke, Tel. 04793-956444 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an Pastor Björn Beißner in Hambergen oder   
Pastorin Christina Riegert in Wallhöfen 
 

Termine und weitere Infos erhalten Sie in den Pfarrbüros. 
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Hambergen 
 Pfarrbezirk I 
 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 Björn Beißner                              Tel.          95008 
 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  
 Pfarrbezirk II   
 Pastorin Christina Riegert                                            Tel.          95009 
 E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                              Tel.         95000 
 Öffnungszeiten:                                                                                     Fax         95050  
 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, dienstags 16 bis 18 Uhr                                    
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de   
                                            

 Wallhöfen 
Pastorin Christina Riegert          Tel.          95009 

E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
Vorsitzende des Kirchenvorstandes  Elfie Gantzkow      Tel.            3123 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                       Tel.            2127  
Öffnungszeiten: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 10-12 Uhr 
E-Mail: kg.wallhoefen@evlka.de  
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser                   privat        Tel.  04791/981415  
E-Mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de          dienstl.      Tel.           9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str. 20                                  Tel.                 8206 
E-Mail:  info@diakonischedienste.de                   oder         Tel.  04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station Hambergen  
Einsatzleitung:  Elke Näwig                                                  Tel.04793/4322343 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater        Tel. 0421 /6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge            Tel.         956770  

 

Außerdem 
Diakonisches Werk in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr. 5 
mit Fachdiensten                         Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                           Tel.     0800-1110111 
 
 

www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 
                                         www.kirche-wallhoefen.de 

mailto:kg.hambergen@evlka.de
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